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BWetanntmadung

Auf bodften Befehl Sr. Konigliden Hobeit, ded Grofiherogs, wird dad
nadftehende Gefep uber die Beftrafung der BVergehen gegen die Telegraphen-
Anftalten bierdurd) Offentlich befannt gemadyt.

Weimar am 21. Januar 1850.
@rofihersoglidh @dadfifde Randedregicrung.
von Mandeldloh.

Wir Carl Friedrich,

von Gotte8 Gnaden Grofbersog von Sadhfen- Weimar:-
Gifenad), Landgraf in Thivingen, Markgraf 3u Weifen,
gefurfteter Graf ju Henneberg, Herr ju Blantenhayn,
Reuftadt und Tautenburg
i 20

baben, um die Telegraphen-Anftalten in Unferem Grofbersogthume gegen Be-
fdddigung und die Benubung bderfelben gegen Berbindberung oder Storung
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moglidft au fihern, mit Beivath und Juftimmung bded getreuen Landtaged fol-
gended ®efes gu erlaffen befdlofjen:

§ 1.

Wer gegen cine im Staate mit deffen Genehmigung beftehende Telegra:
phen=Anftalt vorfatlid) Handlungen veriibt, rocide die Benugung Diefer
Unftalt ju ibren Jmweden verbindern ober ftdren, wird mit den gur Jeit der
That durd) die Strafgeletgebung fir die Befdhddigung fremden Gigenthumesd
und indbefondere fir bie Vefdyadigung um oOffentlidhen Gebraudye dienender
Baumwcrfe geordneten Strafen belegt, wobei jedbod) nidht unter drei Monaten
Gefdngnif erfannt werden bdarf, Handlungen diefer Avt find indbefondere:
dic Tegnahme, Jerftorung oder Befd)ddigung der Drathlcitung, der Appa-
rate und der fonftigen Jubehorungen der Telegraphen-Anlagen, die Berbin:
dung frembartiger Gegenftdnde mit der Dratbleitung, die Fdlfdung der durdy
ben elegraphen gegebenen Jeidyen, bdie Werbinderung der Wivderberftellung
ciner gerftorten ober befdyddbigten Telegraphen:Anlage, die Verbinderung der
elegraphen- Offisianten in ibrem Dienftoerufe.

§ 2

Jft in Folge ber verbinderten oder geftdorten BVenubung der Anftalt cin
Menfd) am Korper oder an der Gefundbeit Lefd)adiget worden: fo trifft den
Sduldigen Suditbausftrafe von gwei bid zu zehen Jahren und, wenn
ein Menfdh bad Leben verioren bat, Judythausdftrafe von finf bis zu
smwanzig Jabren,

Jft in dem leptern Falle die Todtung beabfidtigt worden, fo tritt die
Strafe ded Morded ¢in.

§. 3.

Wer gegen eine im Staate mit deffen Genebmigung beftehende Telegra:-
phen-Anftalt fabrldffiger Weife Handlungen veriibt, welde die Benupung
diefer Anftalt gu ihrem Jwede verbindern oder ftoren, wird mit Gefdngnif
bis ju fehd Monaten beftraft.

Qft in Folge der verbinderten oder geftorten Benusung der Anflalt ¢in
Menfdy an Korper oder an der Gefundheit befdyddiget worben: fo iff die
Gtrafe Gefdngnif bid yu einem Jabre und, wenn cin Menfd) dad Les
ben verloren bat, fo fommen die nad) ber gur Jeit dev Tbat beftehenden
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Strafgefesgebung fir die Todtung aud Fabridfjigleit beftimmten Strafen
gur Anroendung.

§. 4.

Die Strafen ded §. 3 finden gegen die jur Beauffidhtigung und Bedbienung der
Telegraphen - Anftalten und ihrer Jubehorungen angefteliten Perfonen audy alsdann
Anwendung, wenn fie dburdy Wernadyldffigung der ibnen obliegenden Pfliditen
bie Benupung der Anftalt Hindern oder ftoren.

§ 5.

Telegraphen- Offisianten, welde roegen eined der in diefem Gefepe be:
seidhneten Bergehen verurtbeilt werden, follen aufier der verwirften Strafe u-
gleidy ibrer Anftellung fir vevluftig erfldrt und su jeder fernern Anftellung im
Telegraphen - Dienfte und im Eifenbabn - Dienfte fir unfdbig erfldrt voerden.

§. 6.

Die Borfteher der Gifenbabhn-Gefelfdaften, welde die Entfesung ded
verurtheilten Offisianten, nad) der Mittheilung ded Grfenntniffed, nidt fo-
gleidy bewirfen, baben cine Geldftrafe von zehen bid Cinbhundert Tha-
lern verwirft,

Gleide Strafe trifft bdiejenigen, welde den fir unfibig erfldrten Offi-
sianten bei einer Telegraphen-Anftalt oder Gifenbabn twieder angeftellt haben.

§ 7.

A8 Begiinftigung ded Berbrecdhend ift ¢8 aud) anzufeben und mit den
ducd) dad Strafgefes fir bie unterlaffene Angeige oder BVerbindberung cined
Berbredyend geordneten Strafen ju ahnden, wenn jemand glaubmwirdige Nady-
ridt von dem Borhaben ciner Handlung der in dem §, 1 gegenwdrtigen Ge-
feged Dbegeichneten Art vor bder Ausfubrung erhdlt und diefe Ausfibhrung nidt
durd) eitige Anjeige bei der Obrigleit, odber einer daburd) bedrohten Perfon,
3u verbindern fudit.

§. 8.
Jn Anfebung der durd) dad gegemwdrtige Gefes mit Strafe bedrobten
Handlungen finden die in der Strafgefebaebung ertheilten allgemeinen Bors
fdriften uber BVerbredyen und deren Beftrafung durdhgdngig Anwendung,




urfundlidy haben Wir diefed Gefes bodyfteigenhdndig volzogen und mit
Unferem Grofherzoglidhen Staatdinfiegel bedrucden laffen.
o gefdehen und gegeben Weimar am 16, Januar 1850.

@ Carl Friederid,

von Wagdorf. von Wybenbrugt. &. Thon.

Gefet
uber bie Beftrafung der Bergehen gee
gen bic elegraphen: Anftalten. vdt. G. Miler.

MWMinifterial-VWePanntmadungen.

1. @8 erfdeint angemeflen, bdaf die Verpflidtung des unteren Forft:
Perfonald an Forftlaufern und Kreifern Finftig von der junddft vorgefesten
Forftbehorde felbft vorgenommen roerde.

Die Ober:Forftdmter und Forft: Infpeltionen werden daber angemwiefen,
cintretenden Falled diefe BVerpflidhtungen auf Grund des allgemeinen Staats-
dienereided und unter Werroeifung auf die audjufertigenden befonderen Dienft:
Qnfteuftionen ju bewirben und das bei jeder Berpflidtung aufgenommene, von
vem QBerpflidteten mit u uiter{dhreibende Protofoll an bad unterzeidnete
Staatd - Minifterium eingufenden.

Weimar am 27, Dejember 1849.

DOritted Departement ded GroGhersoglid Sadfifden
Staatd: Minifteriums.
G. Thon.

II.  Nadbem bdie beutiden Bundedregicrungen ber am SO. September
v. I. awifden der Kaiferlich Ofterrcidhifden und der Koniglich Preupifden Res
gierung im Ginverftdndnif mit Sr. Kaiferlidhen Hobeit, dem Crybherzoge Reichds
vermwefer abgefdloffenen Ucbercinfunft aber einen ben ubrigen Mitglicdern ded




	Bekanntmachung, des Gesetzes über die Bestrafung der Vergehen gegen die Telegraphen-Anstalten vom 16. Januar 1850.

